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[210] 


Brot: und Semmel-Tare vom 27. Mai 1817. 
1, Brottaxe der ſämmtlichen bezunfteten Bäckermeiſter, das Pfd. 5 5 5 I ſar. 11 pf. 
Semmeltaxe derſelben . 8 R 8 . für 1 ſg-r. . 2 5 9 Loth. 
L. Brottaxe des Bäckermeiſter Bräuer, No. 278., das Pfd. 0 ; ; i ſqr. 11 pf. 
Semmeltaxe deſſelben 0 1 8 ! für 1 far. 1 9 8 5 9 Loth. 
3. Brottaxe des Väckermeiſter Lange, No. 638. auf dem Niederviertel, das Pfd. 1 far. 11 pf. 
Semmeltaxe deſſelben . d d ; für 1 far. b 4 2 F 9 Loth. 
4. Brottaxe des Bäckermeiſter Conrad, No. 423, Frauenthor, das Pfd. . I ſgr. 11 pf. 
Semmeltaxe deſſelben . A t 5 5 für 1 ſgr. * 8 : 5 9 Loth. 
5. Brottaxe des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 187., das Pr. dd). I ſgr. 10 pf. 
Görlitz, den 2. Juni 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 
1200 Die Getreide-Maäkler betreffend. 


Perſonen, die aus der Vermittelung von Geſchäften für Andere ein Gewerbe machen, namentlich 
auch die ſogenannten Getreide-Mäkler, welche fremdes Getreide zum Verkauf übernehmen und dafür 
ein Mäklerlohn ausbedingen, bedürfen dazu nach §. 49. der Allgem. Gewerbe- Ordnung einer polizel⸗ 
lichen Conceſſion. Welche ohne di Conceſſion das Gewerbe ausüben, haben Strafe bis zu zwei- 
hundert Thalern oder Gefängniß bis zu drei Monaten verwirkt. 8 

„Da wahrgenommen worden iſt, daß auf hieſigen Märkten Getreide-Mäkler, welche dieſe Befugniß 
nicht beſitzen, das Gewerbe treiben, ſo wird dies warnend bekannt gemacht. 
7 Wer die polizeiliche Conceſſion erlangen will, hat ſich deshalb bei uns zu melden. 

Gorlitz, den 27. Mai 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


1189) Bekanntmachung. Submiſſion zur Lieferung von Stiefeln. 
Es ſollen für die hieſigen zehn Nachtwächter der innern Stadt zehn Paar ſtarke Ganzſtieſeln beſchafft 
werden. Die hierauf reflektirenden Schuhmacher werden aufgefordert, ihre Gebote in verſchloſſenen Zet⸗ 
teln bis zum 11. Juni c. in der Polizei⸗Kanzlei einzureichen. 


Görlitz, den 20. Mai 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 
n Diebſtahls⸗ Anzeige. 
Am 28. 1 5 Monats iſt ein kattuner rothbraun gerankter Frauenoberrock geſtohlen worden und 
wird vor deſſen Ankauf gewarnt. 5 
Görlitz, den 29. Mai 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 
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Die nachſtehend bezeichnete Johanne Eleonore ſeparirte Schmiedemeiſter Hirche geb. Scholz aus 
Schnellenfur che 12 April c. aus der Straf⸗Anſtalt zu Sa in. und mittelſt Reiſe⸗ 
Route nach Haufe gewieſen wurde, iſt daſelbſt nicht eingetroffen, treibt ſich vielmehr herum. 

Sämmtliche Militair⸗ und Civil⸗Vehörden werden daher erſucht, auf 1975 zu vigiltren, fie im Betre⸗ 
tungsfalle zu verhaften und an die Dominlal⸗Polizei⸗Stellvertretung zu Rau 7 oder an uns abzuliefern. 
Görlitz, den 1. Juni 1847. Der Magiſtrat. * nial-Polizei-Verwaltung. 
Signale ment 

Die ſeparirte Schmiedemeiſter Hirche iſt aus Jauer gebürtig und hielt ſich zu Schnellenfurth auf, 

(lenangekiker Hun „32 7 55 Se groß, hat braunes Hann 5 A in blonde Augen⸗ 
rauen, graue Augen, ſtumpfe Naſe, gewöhnlichen Mund, defecte Zähne, rundes Kinn, geſunde Ge⸗ 
ſichtsfarbe, iſt unterſetzter Statur, und dienen als beſondere Kennzeichen mehrere Narben an der rechten 
Seite des Halfes, Ihre Bekleidung iſt unbekannt. 

‚ [215] Unter Dazugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 23. v. M. fordern wir diejenigen Tr 
ſigen Hausbeſitzer ’ Bale 11 Laufe 1 8 tegſſende Einquartierung auszuquartieren eat ch⸗ 
tigen, die dieſerhalb geforderte ſchriftliche Anzeige bej unſerm Servisamte aber noch nicht erftattet haben, 


0 N 


hierdurch auf, dieſe Anzeige ſpäteſtens bis zum 8. hh. inel. einzureichen, da auf ſpäter eingehende 
nicht gerückſichtigt werden kann. 3 
Görlitz, den 1. Juni 1847. a Der Mag iſtra t. 


[213] Zur meiſtbietenden Verpachtung des größten Theils der ns Vorwerksländereien 
zu Nieder = Langenau, mit Einſchluß des Pfaſterſchen Guts, und der Vorwerksländereien zu Ober⸗ 
Langenau, mit Einſchluß der dazu gelegten Ländereien des Hammerguts, in einzelnen Parzellen, auf 
6 Jahre, vom 1. Juli d. J. ab, ſind nachſtehende Termine angeſetzt: a 
für Nieder⸗Langenau am 11. Eilfter) dieſes Monats Vormittags von 
9 Uhr ab im Hilbigſchen Gaſthofe, 
für Ober⸗Langenau am 12. (zwölften) dieſes Monats Vormittags von 
9 Uhr ab auf dem Ober-Langenauer Vorwerke. 

Die Parzellirungskarten und Parzellirungsregiſter werden vom 5. dieſes Monats ab im Hilbigſchen 
Gaſthofe zu Nieder⸗Langenau und im Hammerkretſcham zu Ober-Langenau zur Information der Pacht 
luſtigen ausgelegt, und die ſpeziellen Verpachtungsbedingungen werden in den Terminen bekannt gemacht 
werden. Görlitz, den 1. Juni 1847. Die ſtädtiſche Oekonomie-Deputation. 


1214/ Zur meiſtbietenden Verpachtung des Reſtwworwerks Nieder-Langenau auf 6 Jahre, vom 
1. Juli d. J. ab, ſteht ein Termin am 5 
14. (vierzehnten) Er 11 Monats von 10 bis 12 Uhr Vormittags 
auf dem Vorwerke zu Nieder⸗Langenau 
an, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bekanntmachung der ſpe⸗ 
ziellen Verpachtungsbedingungen im Termine erfolgen wird, und dieſelben vom 10. d. Mis. ab auf 
der Rathscanzlei ausgelegt werden ſollen. 


Görlitz, den 1. Juni 1847. Die ſtädtiſche Oekonomie- Deputation. 
[208] Bekanntmaſch un 


Dem Brennereipächter Berndt zu Reichenbach iſt mittelſt Vibe l, der Nacht vom 12. zum 13. 
Mai c. außer 2 Thaler Scheidemünze eine Brieftaſche mit der auf dem 1. Blatte befindlichen Schrift: 
„Dies Buch gehört in meine Hand; 
Johann Friedrich Exner werd' ich genannt.“ 
1830. 


entwendet worden. Vor dem Ankauf der Letztern wird gewarnt und zur Entdeckung des Diebes aufge⸗ 


fordert. Görlitz, den 21. Mai 1847. Königl. Inquiſitoriat. 
wor) Bekanntmachung. 


Dem . Wünſche zu Prachenau iſt in der Nacht vom 
a) 25/26. April e. eine dreigehäuſige ſilberne Taſchenuhr mit römiſchen Ziffern und den 
Worten: „Hamſon — London“; 
b) 1/2. Mai c. ein mit roher ſtreifiger Leinewand gefütterter grautuchner Mantel, 
geſtohlen worden. . 
Mit Warnung vor dem Ankauf wird um Mitwirkung zur Entdeckung des Diebes erfucht. 
Görlitz, den 21. Mai 1847. Königl. Inquiſitoriat. 


11871 Auction. Königl. Land- und Stadtgericht. 
Auf den Antrag des Gerichtsamts Markliſſa follen die einem dortigen Gerichts-Eingeſeſſenen abge⸗ 
pfändeten zwei Stück Tuch, nämlich: Bi 
a) 374 Ellen Berliner blau⸗ſchwarzes Tuch, fertig appretirt, und 
7 b) 34 Ellen Berliner weißes, bis zur Farbe appretirtes Tuch, f 
Dienſtags den 8. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr im gerichtlichen Auktionslokale, Jüdengaſſe 
No. 257. hierſelbſt, öffentlich und gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Kourant verſteigert werden. 
Görlitz, den 20. Mai 1847. 


. Freiwilliger Verfauf, 
Die den Hänſch'ſchen Cerbn gehörige, sub Nr. 11. zu Serchan, Görlitzer Kreiſes belegene Gartens 
nahrung, tarirt 671 thlr. 22 far, 6 pf., wird 
N den 11. September e. Vormittags 11 Uhr 2 
an Gerichts ſtelle in Serchau Sröteitungspalber 1 PUR 
Taxe und nr können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Görlitz, den 8. Mai 1847. Gerichts⸗Amt von Serchau mit Grund. 
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abe) WMekanntmachung. 1 

Die zum Johann Gottlob Bräuerſchen Nachlaſſe gehörige Gärtnerſtelle Nr. 85. zu Nieder⸗Halben⸗ 

dorf, ortsgerichtlich 700 thlr. taxirt, ſoll : 
den 6. Juli c. Vormittags 11 Uhr 

an Gerichtsſtelle in Schönberg meiſtbietend freiwillig verkauft werden. , 

Taxe und Bedingungen können im Geſchäftslocal des Juſtizrath Schmidt in Görlitz eingeſehen 
werden. Görlitz, den 28. Mai 1847. 5 

Das Gerichts-Amt Schönberg mit Nieder-Halbendorf. 


[204] Freiwilliger Verkauf. } 

Das dem Hempelſchen Erben gehörige Reſtbauergut Nr. 33. zu Ober⸗Pfaffendorf bei der Landes⸗ 
krone, welches außer den dazu gehörigen Gebäuden eirea 17 Morgen Acker- und 6 Morgen Wieſeland 
umfaßt und auf 2263 thlr. 8 far. 4 pf. gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll Erbtheilungshalber in termino 

den 13. Juli c. Vormittags 11 Uhr 
an Gerichtsſtelle zu Ober⸗Pfaffendorf freiwillig verkauft werden. 


Görlitz, den 28. Mai 18417. Gerichts⸗Amt Ober-⸗Pfaffendorf. 
2⁰⁸ Freiwillig gerichtlicher Verkauf. 


Die den Johann Gottfried Vorkertſchen Erben gehörige Bürger⸗Nahrung Nr. Fg. hierſelbſt und 
das im Jahre 1817 zugekaufte, vormals Hämpelſche Ackerſtück, abgeſchätzt zufolge der mit Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen dem Aushange am ſchwarzen Bret vorm Amtslocale beigefügten Tare, einſchließ⸗ 
lich der Feldfrüchte auf 2004 thlr. 22 ſgr. 1 pf., werden 

Freitags, den 9. Juli e, von 10 Uhr Vormittags ab, 
hier bei Gericht von uns ſubhaſtirt. 


Reichenbach, den 26. Mai 1847. Gerichts-Amt der Reichenbacher Güter. 
[205] Freiwillig gerichtlicher Verkauf. | 


Die den Johann Gottlieb Hanſpachſchen Erben gehörige Bürger «Nahrung Nr. 45. hierſelbſt, ab⸗ 
gefhägt zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen dem Aushange am ſchwarzen Bret vorm 
Imtslocale beigefügten Taxe, einſchließlich der Feldfrüchte, auf 1075 thlr. 15 far. 5 pf., wird 
Freitags den 16. Juli c., von 10 Uhr Vormittags ab, 
hier bei Gericht von uns ſubhaſtirt. 


Reichenbach, den 27. Mai 1847. Gerichts-Amt der Reichenbacher Güter. 
[206] Freiwillig gerichtlicher Verkauf. 


Die den minderjährigen Geſchwiſtern Sohland gehörige Häusler Nahrung No. 33. in Kloſter⸗ 
Markersdorf, abgeſchätzt zufolge der mit Hypothekenſchein und Bedingungen dem Aushange am ſchwar⸗ 
zen Brett im Erblehngerichte daſelbſt beigefügten Taxe auf 300 Rthlr., wird 

Montags den 19. Juli er. von 10 Uhr Vormittags ab 
an Gerichtsſtelle in Jauernick von uns ſubhaſtirt. Reichenbach, den 27. Mai 1847. 
Kloſter Marienthalſches Juſtiz⸗ Amt. 

[207] Freiwillig gerichtlicher Verkauf. 

Das vormals Döringſche, jetzt der Gemeinde zugehörige Haus No. 13. in Prachenau, abgeſchätzt 
zufolge der mit Suneihelenfäein und Bedingungen dem Aushange am ſchwarzen Brett im Erblehn⸗ 
gerichte daſelbſt beigefügten Tare auf 199 Rehlr. 23 ſgr. 9 pf., wird 

arg Montags den 5. Juli cr. von 10 Uhr Vormittags ab 
an Gerichtsſtelle in Melaune von uns ſubhaſtirt. Reichenbach, den 27. Mai 1847, 

. Kloſter Marien thalſches Juſtiz⸗Amt. 


— — — — 
ail ö Nu c r i en. 
Am 4. Juni c. von Vormittag 8 Uhr ak werde ich den größten Theil des Mobiliar⸗Na 
ei des verſtorbenen Schmiedemeiſters und Wagenbauers Geißler, namentlich: eine große Quantit 
en, einen neuen Fenſterplanwagen, einen dergl. ohne Sattlerarbeit, eine Halbchaiſe ohne Sattler⸗ 
arbeit, eine dergl. ohne Lackirung, eine Halbchaiſe mit 4 C⸗Federn, einen Wagenkaſten mit Vordergeſtell 
un unbeſchlagenen Rädern, einen Jagdwagenkaſten, einen Korbſchlitten, neue Räder, 2 Pferdegeſchirre, 
x — * Nachlaßhauſe No. 525. vor dem Brüderthore hierſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
ſofort ge baare Bezahlung verkaufen. ee 
Lauban, den 20. Mai 1847. Mattuſch, Lande u. Stadtger.⸗Rendant. 


ene allh, und Frn. Carol. Louiſe geb. v. Kamptz, 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraldemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 
> 7 Walzen. [ Roggen. Daſer. 

ta dt. onat. dchſt iedrigſt. 7 * ft N 

Eee 


Grünberg. den 17. Mai 4(— al 5) 3/2 320242 
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2 5.— 
Glogau den 26. 4/17 f 4/15.— 4 5-1 a1 3176 ef 0 22 — 1201 — 
Sagan. den 29. 4/22 6 410 —- 4 7 6 3 9 31/— 30% | 2 720 
Görligz. den 27. 5 — — 420,-| 4 —8L — 4 101-] 3, 15/- | 3/10, - 12 3] 151— 
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Bunzlauer Getreidemarktpreis vom 31. Mai 1847. 
Weißer Weizen. Gelber Weizen. Roggen. erſte. Hafer. Erbſen. Kartoffeln. 
öchſter Getreidemarktpreis pro 1 Schffl. pr. Maaß. 
5 thl. 2 ſgr. 6 pf. A thl. 27 ſgr. ö pf. Athl. 15 ſgr.— pf. th. 13 far. Uthl. 18 ſgr. — pf. 4 thl. 5 ſgr. 28 for. 
N iedrigſter Getreidemarktpreis. 
Athl. 27 ſgr. ö pf. ä thl. 22 ſgr. 6 pf. Athl. 10 far. — pf. Zthl. 7 ſgr. 6 pf. Lebt. 15 ſgr. Athl. — gr. 24 far. 
— —¾—! ——ę— tp — — — —— — — — — ——— —— 3 — 


Görlitzer Kirchen liſte. 


Geboren. 1) Km. Heinrich Cart Julius Otte Frei⸗ u. Gerichtsſchöppe in Deutſch⸗Paulsdorf, u. Jgfr. Chriftiane 
dere v. Bönigk, Königl. Preuß. Lieutnant, aggreg. der 5. 4 895 Nitſche, getr. d. 25. Mai. — 4) Carl Bortlich 
i 3 ünſche, Zimmergef. allh., u. Job. Chriſt. Wünſche, Mich. 
d. d. Hauſe Dratew, T., geb. d. 18. April, get. d. 23. Mai, Wünſche is, B. u. Inw. allb., Alteſte T., getr. d. 25. Mai, 
Gertrud Ellſe Henriette Anna. — 2) Friedr. Wilh. Menzel, — 5) Mſtr. Hof. Joh. Luckawsky, B. u. Schneider allh., 
Schmiedegeſ. allh., u. Frn. Joh. Frieder, geb. Wendler, T., u. Fr. Aug. Erneſt. geb. Wicke, verehel. geweſ. Richter, getr. 
eb. d. 14., get. d. 23. Mai, Paul. Henriette. — 3) Joh. d. 25. Mai in Deulſch⸗Oſſig. 
Ebeiſt. Grundmann, Inw. allh., u. Fru. Joh. Carel. Fried. Geſtorbeu. 1) Frau Chriſt. Sophie Riecius geb. 
eb. Peukert, S., geb. d. 8., get. d. 24. Mai, Carl Ernſt Rothe, weil. Mſtr. Abrad. Gottl. Riceius's, B. u. Tuchm. 
Juilub. — 4) Job. Friedr. Aug. Berthold, Fabrikarb. allh, allh., Wittwe, geſt. d. 25. Mai, alt 81 J. 6 M. 9 T. — 
u. Fin. Amal. Math. geb. Wagner, T., geb. d. 12., get. 2) Fr. Joh. Eleon. Beate Chriſtmam geb. Ebert, Carl Benj. 
d. 24. Mai, Amal. Math. Henk. — 5) Carl Eduard Ger⸗ Chriſtmann's, B. u. Tuchbergeſ. allb., Ehegat., geſt. d. 20. 
lach, Inw. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Höhne, T., geb. Mai, alt 43 J. 8 T. — 3) Hr. Richard Tbeod. Lubiſch, 
d. 6., get. d. 24. Mai, Aug. Florent. Adelh. — 6) Joh. Handlgscommis allb., weil. Hrn. Sam. Friedr. Lubiſch's, 
Georg Thomas, Inw. ally., u. Frn. Johanne Chriſt. geb. geweſ. Pfarrers zu Rethwaſſer, u. Fin. Emilie Louiſe geb. 
Sauer, T., geb. d. 20., get. d. 24. Mai, Louiſe Franzidka. Schmalz, S., Ah d. 26. Mai, alt 24 J. 8 M. 21 T. — 
— 7) Mſtr. Carl Friedr. Aug. Schneider, B. u. Schneider 4) Hrn. Joh. Chriſt. Görner's, B. u. Chirurg. allh., und 
allh., u. Fru. Joh. Dor. geb. Franz, S., geb. d. 25., get. Fru. Chriſt. Roſalie geb. Gerlach, T., Blanka Roſ. Anna, 
d. 28. Mai, Paul Gerhard. — 8) Mſtr. Chriſt. Friedrich ef. d. 21. Mai, alt 8 T. — 5) Joebann Carl Wende's, 
Ferd. Kiesling, B. u. Korbm. allh., u. Frn. Chriſt. Gliebe. kaurergeſ. allh., u. Ben. Job. Chriſt. Carol. geb. Schütze, 
geb. Pilz, T., geb. d. 18., get. d. 28. Mai, Marie Aug. T., Amal. Bertha, geſt. d. 21. Mai, alt 7 M. 5 T. — 
— 9) Johanne Gottſr. Michel, Inw. allh., u. Ken. Anne 6) Fr. Joh. Ebel. Schäfer, geb. Jacobi, Joh. Gottlob 
Roſine geb. Heide, T., todgeb. d. 23. Mat. Schäfer's, Inw. allh., Ehegattinn, gef. d. 25. Mai, alt 
Getraut, 1) Job. Carl Gettl. Firk, Fabrikarbeiter 31 J. 2 M. 16 T. — In der kathel. Gemeinde: 
allh., u. Job. Chriſt. Popig, getr. d. 24. Mat. — 2) Joh. 7) Frau Maria Conti geb. Fäſch, Hrn. Franz Conti, B., 
Adolph Trautmann, V. u. Schneider allb., u. Igſt. Joh. Kauf⸗ u. Handelehrn. allh., Ehegattinn, geſt. d. 28. Mai, 
Eliſabeth Hirſch, weil. Hrn. Franz Anten Ignaz Hirſch's, alt 25 J. 2 M. 28 T. — 8) Franz Flerian, Bufs u. Waffen⸗ 
Gerichts ſchr. zu Welkerödorf, nachgel, ehel. einzige T., getr. ſchmiedgeſelle, geſt. d. 30. Mai, alt 24 J. 8 M. 6 T. — 
d. 25. Mai. — 3) Joh. Gotth. Hänſch, Häusl., Kramer 9) Franz Dibohlan, Maurergeſ., gef. d. 24. Mai, alt 77 J. 


Literariſche Anzeige. 


[1900] Im Verlage von L. Weyl u. Comp. iſt fo eben erſchienen und in allen Buchhandlungen 

zu haben, in Görlitz bei Aug. Koblitz: 
ick aus neu entdecktes Heilverfahren 

egen Hämorrhoiden, Gicht, Lähmungen, Rheumatismus, Seropheln, Hypochondrie, Engbrüſtigkeit, 
Sranfheiten der Geſchlechtstheile „Flechten, Ausſchläge, Mercurial: Siechthum und Knochenleiden ꝛc., 
als unfehlbar bewährt und empfehlen durch Atteſte ven Kranken, die durch dieſes Mittel ihre volle Ger 
ſundheit wieder erlangten, während ſie von allen Aerzten als unheilbar aufgegeben wurden. 

Der rühmlichſt bekannte Herr Verfaſſer, gegenwärtig in Verlin, depenirt 1000 Friedrichsd'er für denje⸗ 

nigen Arzt, der ihm dieſe ans Wunder grenzende Kuren nachmacht. — Preis 10 Sgr. 


unentbehrlich für Wirth und Mietber . 


* Rechte und Pflichten des Miethers und Vermiethers, ei 
25 dem Prezeßverfahren nach dem Geſetz vom 21. Juli 1846 und Beiſpielen ven Klagen ıc. 
Von . 


ben, Königl. Kammergerichts-Aſſeſſer. Berlin 1847. Preis nur 6 fgr. !! 
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Schhnelpreſſendruc von G. Heinze und Comp. 


